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I. General conditions
1.	 The mutual written declarations as well as General Conditions 

of Purchase, supplementary hereto, are decisive for the scope 
of the deliveries or services provided to InnoSenT GmbH. 
The Supplier’s General Terms and Conditions of Business are, 
however, only applicable in as far as the Purchaser has expressly 
agreed to them in writing. In this case, they shall only apply to 
the relevant individual agreement.

2.	 The Purchaser unrestrictedly reserves his rights of ownership, 
copyright and exploitation rights with regard to enquiries, 
drawings and other documentation (hereafter: documents). 
The documents may only be made accessible to third parties 
following the Purchaser’s prior approval and are to be returned 
to the latter without delay if the Supplier does not receive an 
order. 

3.	 Partial deliveries are only permissible with our written approval 
and must be marked accordingly in the accompanying 
documents.

4.	 The General Conditions of Purchase are only applicable vis-à-vis 
merchants and legal persons under public law or special funds 
under public law.

5.	 These General Conditions of Purchase shall also apply to all 
future transactions with the Supplier.

6.	 InnoSenT operates an Energy Management System according 
to DIN EN ISO 50001. Suppliers are encouraged to consider 
this within the quotation and additionally offer appropriate 
alternatives. The energy performance ratio represents one 
selection criteria.

7.	 At InnoSenT, we expect that our suppliers comply with 
applicable national statute, with the principles of the United 
Nations Global Compact, and with the InnoSenT Supplier Code 
of Conduct. The latest Version of the Supplier Code of Conduct 
is available at the Company Homepage.

II. Period of payment & payment terms
1.	 The period of payment for invoices is always calculated as from 

the day the invoice is received by us (receipt by Purchaser).
2.	 The Supplier can only set off such claims that are undisputed 

or are legally determined. The same applies for the assertion of 
retention rights.

3.	 The general period of payment is 14 days. The Purchaser is 
allowed to deduct 3% discount for payments within this period. 
The Purchaser’s actual remittance date is decisive for the 
compliance of this period of payment.

III. Deadlines for delivery & delays
1.	 If the Supplier is in delay with a delivery, the Purchaser can 

demand compensation for damages of 0.5% for each day of 
the delay – at least in the amount of EUR 25.00; however, this 
amount may not exceed 8% of the price for that part of the 
delivery which could not be appropriately commissioned as a 
result of the delay. The Purchaser’s right to prove a concrete 
higher damage remains reserved. The Supplier can in any case 
prove that the Purchaser incurred a lesser damage.

2.	 Where the non-fulfilment is caused by force majeure, the 
deadlines are appropriately extended.

3.	 The Purchaser‘s orders have a specific binding delivery date.
4.	 If, despite a period of grace, the Supplier does not meet the 

delivery obligation, the Purchaser – among other things – has 
the right to withdraw from the agreement. All other legal claims 
on the part of the Purchaser continue to co-exist.
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I. Allgemeine Bestimmungen
1.	 Für den Umfang der Lieferungen oder Leistungen an 

die InnoSenT GmbH (im Folgenden: Besteller) sind die 
beiderseitigen schriftlichen Erklärungen sowie ergän-zend 
hierzu diese Allgemeinen Einkaufsbedingungen maßgebend. 
Allgemeine Geschäftsbedingungen des Lieferanten gelten 
jedoch nur insoweit, als der Bestel-ler ihnen ausdrücklich 
schriftlich zugestimmt hat. In diesem Fall haben sie nur Geltung 
für den jeweiligen Einzelvertrag.

2. 	 An Anfragen, Zeichnungen und anderen Unterlagen (im 
Folgenden: Unterlagen) behält sich der Besteller seine 
Eigentums- und urheberrechtlichen Verwertungsrechte 
uneingeschränkt vor. Die Unterlagen dürfen nur nach vorheriger 
Zustimmung des Bestellers Dritten zugänglich gemacht werden 
und sind, wenn der Auftrag dem Lieferer nicht erteilt wird, 
diesem auf Verlan-gen unverzüglich zurückzugeben. 

3. 	 Teillieferungen sind nur mit unserer schriftlichen Zustimmung 
zulässig und sind in den Begleitpapieren als solche zu 
kennzeichnen.

4. 	 Die allgemeinen Einkaufsbedingungen gelten nur gegenüber 
Kaufleuten und gegenüber juristischen Personen des öffentlichen 
Rechts oder einem öffentlich-rechtlichen Sondervermögen.

5. 	 Die vorliegenden allgemeinen Einkaufsbedingungen gelten 
auch für alle künftigen Geschäfte mit dem Lieferanten.

6.	 InnoSenT betreibt ein Energiemanagementsystem nach 
DIN EN ISO 50001. Lieferanten werden angehalten 
dies bei der Angebotserstellung zu berücksichtigen und 
zusätzlich entsprechende Alternativartikel anzubieten. Die 
energiebezogene Leistung stellt ein Auswahlkriterium dar.

7.	 InnoSenT erwartet von seinen Lieferanten, dass sie in ihren
	 Aktivitäten den jeweils geltenden nationalen Gesetzen, den 

Prinzipien des United Nations Global Compact und dem 
InnoSenT Supplier Code of Conduct entsprechen. Die aktuelle 
Version des Supplier Code of Conduct finden Sie auf unserer 
Homepage.

II. Zahlungsziel & Zahlungsbedingungen
1. 	 Das Zahlungsziel der Rechnungen wird jeweils errechnet ab 

dem Tag an dem die Rechnung in unse-rem Hause eingegangen 
ist (Zugang beim Besteller).

2. 	 Der Lieferant kann nur mit solchen Forderungen aufrechnen, die 
unbestritten oder rechtskräftig festge-stellt sind. Gleiches gilt 
für die Geltendmachung von Zurückbehaltungsrechten.

3. 	 Als allgemeines Zahlungsziel gelten 14 Tage. Von Zahlungen 
innerhalb dieses Zahlungszieles ist der Abzug von 3% Skonto 
durch den Besteller zulässig. Maßgeblich für die Einhaltung des 
Zahlungszieles ist Durchführung der Überweisung durch den 
Besteller.

III. Fristen für Lieferung & Verzug
1. 	 Kommt der Lieferant in Verzug, kann der Besteller einen 

pauschalen Schadenersatz für jeden vorliegen-den Tag des 
Verzuges von je 0,5 % - mindestens i.H.v. 25 Euro –, insgesamt 
jedoch höchstens 8% des Prei-ses für den Teil der Lieferung 
verlangen, der wegen des Verzuges nicht in zweckdienlichen 
Betrieb ge-nommen werden konnte. Der Nachweis eines 
konkre-ten höheren Schadens bleibt dem Besteller vorbehal-
ten. Der Lieferant kann in jedem Fall nachweisen, dass dem 
Besteller ein geringerer Schaden entstanden ist.

2. 	 Ist die Nichteinhaltung der Fristen auf höhere Gewalt 
zurückzuführen, verlängern sich die Fristen angemessen.

3. 	 Die Bestellungen des Bestellers werden mit einem taggenauen 
verbindlichen Liefertermin terminiert.

4.	 Kommt der Lieferant trotz gesetzter Nachfrist seiner 
Lieferverpflichtung nicht nach, hat der Besteller u.a. das 
Recht vom Vertrag zurück zu treten. Die übrigen gesetzlichen 
Ansprüche des Bestellers bestehen daneben ebenfalls.



Allgemeine Einkaufsbedingungen / General Terms & Conditions of Purchasing

3

V. Gefahrenübergang
Die Gefahr geht wie folgt auf den Besteller über:
a) 	 Bei Lieferungen ohne Aufstellung oder Montage, wenn die 

Lieferung vom Wareneingang des Bestellers 	  vorbehaltsfrei 
entgegengenommen worden sind. 

b)	 Bei Lieferungen mit Aufstellung oder Montage am 
Tage der Abnahme beim Besteller mit durch einen 
unterschriftsberechtigten Mitarbeiter unterschriebener 
Abnahmeerklärung des Bestellers.

VI. Bestellung & Auftragsbestätigungen
1. 	 Zu jeder Bestellung des Bestellers hat innerhalb von 5 

Werktagen nach Eingang der Bestellung beim Lieferanten eine 
Auftragsbestätigung zu erfolgen.

2. 	 Erhält der Besteller nicht innerhalb der genannten 5  Werktage 
eine Auftragsbestätigung, gilt dies als konkludente Annahme 
der Bestellung durch den Lieferanten einschließlich des 
verbindlichen in der Bestellung angegebenen Liefertermins.

3. 	 Mit dem Liefertermin ist immer der Tag des Gefahrüberganges 
auf uns gemäß V. dieser Allgemeinen Einkaufsbedingungen 
gemeint.

4. 	 Liefertermine müssen taggenau angegeben werden.

VII. Gewährleistung
1.	 Die Rüge offensichtlicher Mängel ist rechtzeitig, sofern sie 

innerhalb einer Frist von 14 Arbeitstagen an den Lieferanten 
versendet wird. Die Anzeige ver-borgener Mängel ist 
rechtzeitig, wenn sie binnen einer Frist von 14 Arbeitstagen 
nach Entdeckung dieser Mängel an den Lieferanten versendet 
wird.

2. 	 Es gilt die gesetzliche Gewährleistungsfrist von 2 Jahren.
3.	 Das Wahlrecht zwischen Ersatzlieferung oder Reparatur steht 

dem Besteller zu.
4. 	 Nach einer erfolgten Nachbesserung oder Ersatz-lieferung 

innerhalb der Gewährleistungsfrist beginnt eine neue 
Gewährleistungsfrist von 1 Jahr zu laufen, es sei denn die 
verbleibende Gewährleistungsfrist nach VII. Ziff. 2 beträgt 
noch über 1 Jahr. In diesem Fall gilt die ursprüngliche 
Gewährleistungsfrist fort.

VIII. Schutzrechte
1.	 Der Lieferant garantiert, dass im Zusammenhang mit seiner 

Lieferung keine gewerblichen Schutzrechte und sonstige 
Rechte Dritter verletzt werden.

IX. Erfüllungsort, Gerichtsstand & anwendbares Recht
1. 	 Erfüllungsort für die Lieferung ist der Geschäftssitz des 

Bestellers.
2. 	 Ausschließlicher Gerichtsstand ist der Geschäftssitz des 

Bestellers.
3. 	 Es gilt ausschließlich das materielle Recht der Bundesrepublik 

Deutschland unter Ausschluß des Übereinkommens der 
Vereinten Nationen über Verträge über den internationalen 
Warenverkauf (CISG).

X. Verbindlichkeit des Vertrages
1.	 Sind oder werden einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen 

Einkaufsbedingungen oder eine Be-stimmung im Rahmen 
sonstiger Vereinbarungen unwirksam, so wird hiervon 
die Wirksamkeit aller sonstigen Bestimmungen oder 
Vereinbarungen nicht berührt.

2.  Verbindlich und um Falle von Auslegungsschwierigkeiten 
heranzuziehen ist die deutsche Version dieser Allgemeinen 
Einkaufsbedingungen. Die englische Übersetzung ist 
nverbindlich und dient lediglich dem besseren Verständnis 
ausländischer Vertragspartner.

V. Transfer of risk
1.The transfer of risk goes over to the Purchaser as follows:
a)	 for deliveries without installation or assembly – where such 

delivery was accepted by the Purchaser’s incoming goods 
department without reservation.  

b) 	 for deliveries with installation or assembly – on the day of 
acceptance by the Purchaser confirmed by an acceptance 
declaration signed by an authorized signatory.

VI. Orders & order confirmations
1.	 For each order, the Supplier shall provide the Purchaser with an 

order confirmation within 5 working days following receipt of 
the order. 

2.	 If the Purchaser does not receive an order confirmation within 
the aforementioned 5 working days, this is considered to be an 
implied acceptance of the order by the Supplier inclusive of the 
binding delivery date as stated in the order.

3.	 The delivery date is always the date the risk is transferred to us 
in terms of V. of these General Conditions of Purchase.

4.	 Delivery dates must be stated as an exact date.

VII. Warranty
1.	 The notice of defects is deemed to be punctual if it is sent to the 

Supplier within a deadline of 14 working days. The notification 
of hidden defects is deemed to be punctual if it is sent to the 
Supplier within 14 days following the discovery of these defects.

2.	 The statutory warranty period of 2 years applies.
3.	 The Purchaser may choose between a replacement delivery or 

a repair.
4.	 A new warranty period of 1 year commences after the 

improvement or replacement delivery has been carried out 
within the warranty deadline, unless the remaining warranty 
period exceeds one year in terms of VII. Clause 1. In this case, 
the original warranty period shall continue to apply.

VIII. Intellectual property rights
1.     The Supplier guarantees that the delivery does not infringe on 

any industrial property rights and/or other rights of third parties.

IX. Place of performance, place of jurisdiction & applicable law
1.	 Place of performance for the delivery is the Purchaser’s 

registered office.
2.	 Exclusive place of jurisdiction is the Purchaser’s registered 

office.
3.	 The material law of the Federal Republic of Germany under 

the exclusion of the UN Convention on Contracts for the 
International Sale of Goods (CISG) shall apply exclusively.

X. Legally binding nature of the agreement
1.   Should individual provisions of these General Conditions of 

Purchase or a provision within the scope of other agreements 
be or become ineffective, this shall not affect the effectiveness 
of all other provisions or agreements.

2.    	 The German version of these General Conditions of Purchase 
is binding and is to be called on in the event of interpretive 
problems. The English translation is not binding and merely 
serves to provide a better understanding of foreign contracting 
partners.

IV. Lieferbedingungen
1.      Die Lieferung hat jeweils frei Haus zu erfolgen.
2.	 Im Hause InnoSenT steht kein Stapler zum Abladen 

zur   Verfügung. Anlieferungen ohne entsprechende 
Ablademöglichkeit durch den Spediteur können nicht 
angenommen werden und gehen zu Lasten des Lieferanten 
zurück.

IV. Delivery terms
1.	 The deliveries shall always be free domicile.
2.	 InnoSenT does not have a fork lift available to offload goods. 

Deliveries by a forwarder who does not have appropriate 
offloading facilities cannot be accepted and are returned for 
account of the Supplier.
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